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AtaM - Theater in Düsseldorf
Heute Sonntag den 35. November 1855: o^^a«^

Ouvertüre^ur Oper: Die diebische Elster
Hierauf:

Ll3.llib8 V3MM8 von Mm,
vorgetragen von Herrn Johannes, Flöten-Virtuos aus München.

Zum Beschluß:

er

armer v

Komische Oper in 3 Akten von Rossini.

Graf Almaviva -- --
Doctor Bartholo — — —
Rosine, seine Mündel —
Marzeline, Bartholo's Haushälterin —
Fiorillo, Vertrauter des Grafen —
Basilio, MuMchrer ^
Figaro, Barbier -— —
Ein Offizier der Wache - —
Ein Notar — — —
Ein Diener Bartholo's — —
Musikanten. Wache.

er s 0 n e n:
— Herr Wege.

Herr Mosewius.
— Frau Vorschitzki.

Fräul. Veronelli,
— Herr Wötzel.

Herr Carlmüllcr.
-^ Herr Lettinger.

Herr Münzet.
— Herr Fuchs.

Herr Bürger.

Im zweiten Akt Ginlage:

Walzerarie von Supee, gesungen von Frau Borschitzki.

Textbück)er dieser Oper sind an der Kasse für 3 Sgr. zu haben.

Preise der Platze:
Loge und Sperrsitz 17^ Sgr. — Parterreloge 16 Sgr. — Parterre 10 Sgr.

Gallerie 5 Sgr.

Bestellungen zu festen Plätzen we/den im Theater-Bureau entgegengenommen, woselbst auch Billets
Morgens von 10 bis 12 Uhr nnd Nachmittags'voll 2 bis 4 Uhr zn haben sind.

Der Zutritt zur Bühne ist sowohl in den Proben als Vorstellungennichtgestattet.

Die Kasse wird um 5 Uhr geöffnet. Anfang 6 Uhr.
<55nde 9 Uhr.

Düsseldorf, Gtahl'sche Buchdruckerei, Grabenstraße.
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